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Das Jahr 2024 startete, wie bereits auf der Homepage des Heimatvereins, Borkener Zeitung und in der 

Ausgabe März 2024 der Weseke Aktuell berichtet, mit dem Projekt „Storchennest“. 
Die notwendigen Vorbereitungen und Abstimmungen konnten zuvor in den Wintermonaten getroffen 

werden. Ein Angebot für den Bau des notwendigen Netzaufsatzes konnte im Emsland bei einem 

erfahrenen Nestbauer beschafft werden. Die Firma WMT, vertreten durch Matthias Tüshaus, der sich 

zuvor bereit erklärt hat das Storchennest zu sponsoren, gab die Produktion in Auftrag. Mit drei 

Gruppenmitgliedern konnte der Aufsatz am 14.02.2024 nach Weseke geholt werden. Der notwendige 

10m Mast wurde von Ferdi Benning kostenlos zur Verfügung gestellt und auch von ihm zum 

Aufstellungsort transportiert. Die Grundstückseigentümer und Pächter des Geländes waren sofort 

einverstanden, so konnte der Aufbau dann wie geplant am Freitag 23. und Samstag, 24. Februar unter 

Mithilfe eines Baggers und dem notwendigen Bohrgerät stattfinden.  

Störche wurden immer mal wieder in der Umgebung des neuen Horstes in Weseke gesehen, aber das 

Nest wurde im ersten Jahr leider noch nicht von diesen angenommen. Nach den Informationen des 

Nestbauer aus dem Emsland kann das auch mehrere Jahre dauern. Ist der Horst aber einmal vom 

Storch besetzt, so kehren diese meist jedes Jahr wieder zu ihrem Nest zurück. Es bleibt also weiterhin 

spannend, ob der Storch den Weg nach Weseke findet.  

Komplett ungenutzt bliebt das Nest aber nicht, es diente im ersten Jahr Gänsen für Ihre Brut.  

  

Nach dem gelungenen und arbeitsreichen Start mit dem Storchennest, haben wir uns im Mai an die 

turnusmäßige Kontrolle der Schleiereulenkästen und Steinkauzröhren gemacht.  

In vier Terminen konnte bei den Steinkäuzen 18 Jungen in den 16 Röhren festgestellt werden. Dies 

liegt stabil im langjährigen Mittel von ca. 20 Jungen Steinkäuzen pro Jahr. 

Bei den Schleiereulen gab es 40 Junge in 12 Kästen zu verzeichnen. Hiermit liegen wir in diesem Jahr 

nach 2023 erneut sehr deutlich über dem Mittel.   

Das Brutverhalten war in diesem Jahr sehr unterschiedlich, wo in manchen Revieren Mitte Mai schon 

Steinkäuze und Schleiereulen nahezu flügge waren, wurde in manchen Gebieten nur das frische 

Gelege vorgefunden. 

Bei den Röhren für Steinkäuze haben wir bei 4 Röhren festgestellt, dass wir diese dringend ersetzen 

müssen. Dies geht natürlich nicht in der Brutsaison, sondern hierzu haben wir im September / Oktober 

diese Art der Nisthilfen extra neu angefertigt und in den Wintermonaten 24/25 dann ausgetauscht.  

Auch bei den Schleiereulenkästen war nach der Brutsaison noch Handlungsbedarf. Duch Fremdbesatz 

in mehreren Kästen mussten diese aufwendig gereinigt und mit neuem Nistmaterial befüllt werden.  

Für die jetzt kommende Saison 2025 stehen die 16 Röhren und 12 Kästen für die neue Brut dem 

Steinkauz und der Schleiereule zur Verfügung. Wir hoffen das die neuen Röhren, an alter Position, 

auch direkt wieder vom Steinkauz angenommen werden. 
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Die Nisthilfen für Kleinvögel haben wir natürlich 2024 nicht vergessen. Zur Vorbereitung auf die 

Reinigung und Kontrollaktion haben wir im September und Oktober 35 neue Kleinvögel-Nistkästen 

angefertigt. Anfang November konnten dann bei gutem Wetter alle 260 Nisthilfen rund um Weseke 

kontrolliert, gereinigt und ggfs. durch neue Kästen ersetzt werden. 

Es macht sich hierbei erneut der ehrgeizige Einsatz unserer Rentner innerhalb der Gruppe bemerkbar. 

In nur einer Woche konnten alle kleinen Gebiete, in denen um die 20 Kästen angebracht sind, von 

Ihnen angefahren, gereinigt und kontrolliert werden.  

Am darauffolgenden Wochenende mussten dann nur noch alle großen Gebiete, mit bis zu 80 Kästen, 

erledigt werden. Bedingt durch die aktuelle Gruppenstärke konnte die Kontrolle dieser großen Reviere 

erfreulicherweise dann an einem Tag erfolgen. 

In diesem Jahr konnte eine prozentuale Besetzung bei den Kleinvögeln von 78% festgestellt werden. 

Dies liegt seit Jahren sehr stabil im Mittel von ca. 80% Besetzung. 

Die zuvor neu angefertigten Nisthilfen konnten wir beispielsweise im Gebiet rund um den Kotten 

Büsken gut einsetzen. Dort haben wir die neuen Kästen aufgehängt bzw. gut erhaltene an neue Plätze 

umgehängt und neu nummeriert.  

Hiermit stehen auch für die kommende Brutsaison 260 Kästen für Kleinvögel rund um Weseke zur 

Verfügung. 

 

Erfreulicherweise können wir auch berichten, dass die Gruppe größer geworden ist und tatkräftige 

Unterstützung durch Lucie Seibert, Ludger Terbuyken und Carsten Könning erhält.  

 

Im Namen der Vogelgruppe: 

Dirk Schlattjann 



Jahresbestand 2024

Art der künstlichen Niststätte Anzahl der: Niststätten Jungen Besetzung
(Vogelart die diese benutzt) ( in Prozent)

Steinkauz 16 18

Schleiereule 12 40

Kleinvögel  Höhlen 264 78%


